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Bedarfsfeststellung für die externe Beauftragung eines Dienstleisters zum Erstellen 

eines Kommunikationskonzeptes mit begleitender Öffentlichkeitsarbeit für das 

städtebauliche Großprojekt Köln-Kreuzfeld; die voraussichtliche Auftragssumme für 

den Zeitraum von 2023 bis 2027 beträgt 496.110,00 € / netto zzgl. MwSt. = 590.370,90 € / 

brutto  

Vorlagen-Nummer 4144/2022 

hier: Stellungnahme zur Bedarfsprüfung / RPA-Nr. 141/12/02/23 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit der Beschlussvorlage-Nr. 4144/2022 übermittelten Sie mir das Ergebnis Ihrer 

Bedarfsprüfung für die Beauftragung eines externen Dienstleisters zum Erstellen eines 

Kommunikationskonzeptes mit begleitender Öffentlichkeitsarbeit für das städtebauliche 

Großprojekt Köln-Kreuzfeld. Die Auftragssumme für die Jahre 2023 bis 2027 liegt bei 

insgesamt ca. 590.370,- € (brutto). 

Sie stellen dar, dass das Leistungsbild des externen Auftrags neben der Konzeption und 

Leitung der Öffentlichkeitsarbeit für die Jahre 2023 bis 2027 die Entwicklung eines 

grundlegenden Kommunikationskonzepts für das städtebauliche Großprojekt Köln-Kreuzfeld 

umfasst, welches das Gesamtprojekt und die unterschiedlichen Teilprojekte im 

Gesamtzusammenhang vermitteln und für die breite Öffentlichkeit veranschaulichen soll.  

 

Der Zeitplan sieht im Jahr 2023 die Entwicklung des Kommunikationskonzeptes sowie die 

Teilnahme an der öffentlichen Abschlussveranstaltung der aktuellen sog. Integrierten 

Planungsphase vor. Von 2024 bis 2027 soll die Umsetzung des Kommunikationskonzeptes 

inkl. kontinuierlicher Öffentlichkeitsarbeit entsprechend der jeweiligen Projektphase erfolgen. 

Die Konzeption und Umsetzung des Kommunikationskonzepts soll in einem EU-weiten 

Vergabeverfahren ausgeschrieben werden.  

Die vorgelegte Kostenschätzung wurde auf der Basis von Erfahrungswerten der vorherigen 

Planungsphasen sowie unter Berücksichtigung anderer städtebaulicher Großprojekte der 

Stadt Köln entwickelt.  

Der Bedarf ist nachvollziehbar dargestellt. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Claudia Braeckeler-Brüls 

Stellv. Leiterin des Rechnungsprüfungsamtes 
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